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Jugendhilfeausschuss

Niederschrift über
die 31. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 11.12.2023

Sitzungsraum: Raum 126/127 der Kreisverwaltung, Carl-Heydemann-Ring 67 in 18437
Stralsund

Sitzungsdauer: 16:00 - 16:46 Uhr

Anwesenheit:

Vorsitzende

Ausschussmitglieder

Mitglieder mit beschließender Stimme

Mitglieder mit beratender Stimme

Von der Verwaltung

Es fehlen:

Ausschussmitglieder

Mitglieder mit beschließender Stimme

Mitglieder mit beratender Stimme

Frau Christiane Müller

Frau Ute Bartel
Frau Sabine Ehlert
Herr Stefan Giese
Frau Anett Kindler
Herr Thomas Reichenbach
Herr Axel Thiede
Herr Mathias Trenner

Herr Tino Borchert
Frau Anke Ehrecke
Frau Juliane Hecht-Pautzke
Herr Frank Hunger
Herr Christian Waedow

Herr Falk Ellwitz
Frau Dörte Heinrich
Peggy Martens

Frau Kathrin Radde

Frau Mechthild Gibbels entschuldigt

Frau Corinna Gregull entschuldigt

Herr Mathias Frey
Herr Dr. Michael Kossow
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Stellvertreter/-in

Von der Verwaltung

Tagesordnung

- Öffentlicher Teil -

- Nichtöffentlicher Teil -

Sitzungsergebnis

- Im öffentlichen Teil -

Frau Ines Materna-Braun entschuldigt
Frau Sabrina Möbus entschuldigt
Frau Ilona Pillunat

Herr Dr. Marc Trost Vertretung für Frau Sabrina
Möbus, entschuldigt

Katja Schlüter entschuldigt

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Kinder-, Jugend- und Einwohnerfragestunde

4. Bestätigung der Niederschrift vom 6. November 2023

5. Förderung von Angeboten der Schulsozialarbeit mit Mitteln des ESF
2024

BV/3/0534

6. Förderung von Angeboten der Schulsozialarbeit mit Mitteln des
Landes Mecklenburg-Vorpommern 2024

BV/3/0535

7. Förderung von Angeboten der Jugendsozialarbeit mit Mitteln des ESF
2024

BV/3/0536

8. Förderung von Angeboten der offenen Jugendarbeit mit KJFG Mitteln
im Jahr 2024

BV/3/0537

9. Förderung von Maßnahmen und Projekten der Kinder- und
Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder-
und Jugendschutzes

BV/3/0545

10. Förderung von Maßnahmen und Projekten der Kinder- und
Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder-
und Jugendschutzes

BV/3/0546

11. Richtlinien zur Förderung der Bereitschaftspflege im Landkreis
Vorpommern-Rügen

BV/3/0538

12. Organisation und Aufgaben in den Arbeitsgemeinschaften gemäß § 78
SGB VIII im Landkreis Vorpommern-Rügen

BV/3/0544

13. Anfragen

14. Mitteilungen

15. Mitteilungen und Anfragen

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
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Die Ausschussvorsitzende, Frau Müller, eröffnet die Sitzung, sie stellt die
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit her.

Aufgrund des Ausfalls der IT-Systeme erfolgte der Versand der Einladung und der
Anlagen per Post. Für die Mitglieder, welche die Anlagen der Einladung nicht
rechtzeitig durch den Postzusteller erhalten haben, liegen diese als Tischvorlage
bereit. Es wird entsprechend Zeit zur Beschlussfassung eingeplant.

2. Bestätigung der Tagesordnung

Anmerkungen zur Tagesordnung gibt es nicht.

Der Jugendhilfeausschuss bestätigt einstimmig die Tagesordnung.

3. Kinder-, Jugend- und Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

4. Bestätigung der Niederschrift vom 6. November 2023

Anmerkung zur Niederschrift von Herrn Giese: TOP 9 und 10 sind inhaltlich zu kurz
dargestellt. Frau Müller informiert, dass die Niederschrift als Ergebnisprotokoll zu
dokumentieren ist.

Es werden keine weiteren Fragen zur Niederschrift vorgetragen.

Die Niederschrift vom 6. November 2023 wird einstimmig, bei 3 Enthaltungen,
bestätigt.

5. Förderung von Angeboten der Schulsozialarbeit mit Mitteln des ESF 2024
Vorlage: BV/3/0534

Es werden keine Fragen gestellt.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Die in der Anlage dargestellten Stellen zur Bereitstellung von Angeboten in der
Schulsozialarbeit mit Mitteln des ESF Plus Programms sollen im Haushaltsjahr 2024 -
im Rahmen der zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel und entsprechend der
Richtlinie zur Förderung der Schulsozialarbeit des Landes Mecklenburg-Vorpommern
- gefördert werden.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, bei 0 Enthaltung, beschlossen.
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6. Förderung von Angeboten der Schulsozialarbeit mit Mitteln des Landes
Mecklenburg-Vorpommern 2024
Vorlage: BV/3/0535

Es werden keine Fragen gestellt.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Die in der Anlage dargestellten Stellen der sozialraumbezogenen Schulsozialarbeit
sollen im Haushaltsjahr 2024 - im Rahmen der zur Verfügung stehenden finanziellen
Haushaltsmittel und entsprechend der Richtlinie zur Förderung der
sozialraumorientierten SchulsozialarbeitPlus des Landes Mecklenburg-Vorpommern
und unter dem Finanzierungsvorbehalt eines beschlossenen und genehmigten
Haushaltes - gefördert werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 0 Enthaltung, beschlossen.

7. Förderung von Angeboten der Jugendsozialarbeit mit Mitteln des ESF 2024
Vorlage: BV/3/0536

Frau Heinrich informiert, dass 25 mögliche Stellen 2024 gefördert werden können.
Aktuell vollständig vorliegend und beantragt sind 22 Stellen.

Es werden keine Fragen gestellt.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Die in der Anlage dargestellten Stellen der Jugendsozialarbeit sollen im
Haushaltsjahr 2024 - im Rahmen der zur Verfügung stehenden finanziellen
Haushaltsmittel und entsprechend der Richtlinie zur Förderung der
Jugendsozialarbeit des Landes Mecklenburg-Vorpommern gefördert werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 1 Enthaltung, beschlossen.

8. Förderung von Angeboten der offenen Jugendarbeit mit KJFG Mitteln im Jahr
2024
Vorlage: BV/3/0537

Es werden keine Fragen gestellt.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Die in der Anlage dargestellten Stellen der offenen Jugendarbeit sollen im
Haushaltsjahr 2024 – vorbehaltlich der Genehmigung der Haushaltssatzung – im
Rahmen der zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel auf der Grundlage der KJfG-
Vereinbarung gefördert werden.
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Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 0 Enthaltung, beschlossen.

9. Förderung von Maßnahmen und Projekten der Kinder- und Jugendarbeit, der
Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes
Vorlage: BV/3/0545

Nachfrage nach der Anzahl der Kinder, die erreicht werden sollen. Die Angabe wird
im nächsten Jugendhilfeausschuss nachgereicht.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Die zuwendungsfähigen Ausgaben des nachstehend aufgeführten Trägers der freien
Jugendhilfe für die Durchführung der Maßnahmen werden auf der Grundlage der
Jugendförderrichtlinie des Landkreises Vorpommern-Rügen und der dafür
bereitgestellten Mittel für das Haushaltsjahr 2024 gefördert:

Die Klette e.V. i. H. v. 5.000,00 €

Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 0 Enthaltung, beschlossen

10. Förderung von Maßnahmen und Projekten der Kinder- und Jugendarbeit, der
Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes
Vorlage: BV/3/0546

Es werden keine Fragen gestellt.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Die zuwendungsfähigen Ausgaben des nachstehend aufgeführten Trägers der freien
Jugendhilfe für die Durchführung der Maßnahmen werden auf der Grundlage der
Jugendförderrichtlinie des Landkreises Vorpommern-Rügen und der dafür
bereitgestellten Mittel für das Haushaltsjahr 2024 gefördert:

Projekt 29 e.V. i. H. v. 5.000,00 €
Projekt 29 e.V. i. H. v. 5.000,00 €

Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 2 Enthaltungen, beschlossen.

11. Richtlinien zur Förderung der Bereitschaftspflege im Landkreis Vorpommern-
Rügen
Vorlage: BV/3/0538

Frau Schmidt, FGL Sozialpädagogische Spezialdienste FD 24, informiert zur neuen
Fachlichen Richtlinie Bereitschaftspflege, ab 1. Januar 2024, in der die
Voraussetzungen, die Bewerbung sowie die Eignungsprüfung, welche auch die
Prüfung der Finanzausstattung beinhaltet, geregelt sind. Es muss ein erweitertes
Führungszeugnis vorgelegt werden. Altersgrenzen sind nicht vorgegeben. Die
Teilnahme an einer Schulung ist verpflichtend. Die mögliche Anzahl der Kinder wird
im Bewerbungsgespräch erörtert. Wenn Interessierte sich melden, findet ein
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Beratungsgespräch statt.

In der Region Nordvorpommern sind Bereitschaftspflegestellen vorhanden, in
Stralsund und auf Rügen nicht. Vor allem für kleine Kinder und mehr als 1 Kind ist es
schwierig. Aktuell nehmen die vorhandenen Bereitschaftspflegestellen 1 Kind auf.

Das Fachgebiet Sozialpädagogische Spezialdienste gibt es seit ca. 1,5 Jahren. Für die
Bereitschaftspflege sind zu wenige Bewerbungen. Der Internetauftritt wurde
neugestaltet sowie in einem Presseartikel zur Bereitschaftspflege informiert. Des
Weiteren wird die Bereitschaftspflege in entsprechenden Netzwerken vorgestellt,
z.B. Frühe Hilfen, Tagespflegepersonen.

Frau Heinrich informiert zu den Anpassungen in der Finanz-Richtlinie
Bereitschaftspflege ab 1. Januar 2024. Diese orientieren sich an den Empfehlungen
des Deutschen Vereins. 400,00 EUR werden als Aufwandsentschädigung für die
Bereitstellung der Bereitschaftspflegestelle gezahlt. Die anderen Sätze wenn
Bereitschaftspflege erfolgt.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

die Richtlinie des Landkreises Vorpommern-Rügen zur Finanzierung der
Bereitschaftspflege gemäß § 42 SGB VIII und § 42a SGB VIII i.V.m. § 39 und § 40 SGB
VIII (Bereitschaftspflege-Finanz-Richtlinie LK V-R) laut Anlage 1 und

die Richtlinie des Landkreises Vorpommern-Rügen zur Förderung der
Bereitschaftspflege gemäß § 42 SGB VIII, § 42a SGB VIII und § 27 Abs. 2 SGB VIII in
Bezug auf ihre fachliche Ausgestaltung (Fachrichtlinie-Bereitschaftspflege LK V-R)
laut Anlage 2.

Abstimmungsergebnis: einstimmig, mit 0 Enthaltung, beschlossen.

12. Organisation und Aufgaben in den Arbeitsgemeinschaften gemäß § 78 SGB VIII im
Landkreis Vorpommern-Rügen
Vorlage: BV/3/0544

Frau Müller lobt die Arbeit in den Arbeitsgemeinschaften gemäß § 78 SGB VIII. Der
Unterausschuss hat sich in drei Sitzungen zur Organisation und den Aufgaben der
AG` § 78 SGB VIII beraten und empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss grundlegende
Festlegungen zu beschließen.

Frau Lundschien, Sprecherin der AG § 78 Kita, wird zum Jugendhilfeausschuss am 26.
Februar 2024 eingeladen.

Es werden keine Fragen gestellt.
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21.12.2023, gez. Christiane Müller 21.12.2023, gez. Kathrin Radde

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt:

Die grundsätzlichen Festlegungen zu Organisation und Aufgaben laut Anlage sind von
den Arbeitsgemeinschaften gemäß § 78 SGB VIII „Kindertagesstätten“, „Hilfe zur
Erziehung“ und „Jugendsozialarbeit und Schulsozialarbeit, sowie erzieherischer
Kinder und Jugendschutz“ im Landkreis Vorpommern-Rügen umzusetzen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig, bei 0 Enthaltung, beschlossen.

13. Anfragen

Herr Hunger fragt das Thema Kinderschutz im Jugendhilfeausschuss an. Frau
Heinrich schlägt vor am 26. Februar 2024 mit einer Übersicht zum Stand zu starten
und in den darauf folgenden Sitzungen die Bereiche Kita, Schule, offene
Jugendarbeit etc. einzuplanen.

14. Mitteilungen

Änderung Termine Jugendhilfeausschuss 2024
Es gibt folgende Änderungen bei den Terminen (siehe Anlage 1):

Unterausschuss 22. Januar 2024 ⟹ 29. Januar 2024
Jugendhilfeausschuss 19. Februar ⟹ 26. Februar 2024

Nachtrag zur Niederschrift:
Jugendhilfeausschuss 17. Mai 2024 ⟹ 22. April 2024
Unterausschuss 22. April 2024 ⟹ 3. Juni 2024

Grundsätzliche Entscheidung zur Förderung Stellen offene Jugendarbeit
Frau Heinrich informiert, dass die grundsätzliche Entscheidung über die weitere
Beteiligung des Landkreises, im Rahmen der Jugendhilfeplanung, läuft und für 2024
vorbereitet wird.
Laut Jugendförderrichtlinie sind die anteiligen Personalkosten der
Jugendarbeiter*innen bis 31.12.2025 grundsätzlich förderfähig.

Anpassung BarbetragsRL LK V-R
Frau Heinrich informiert zur Anpassung der Barbeträge zur persönlichen Verfügung
für Kinder, Jugendliche und junge Volljährige in Heimen und anderen betreuten
Wohnformen im LK Vorpommern-Rügen. Die Beträge wurden laut
Regelbedarfsstufen-Fortschreibungsverordnung 2024 angepasst (siehe Anlage 2).

____________________________
Datum, Unterschrift

____________________________
Datum, Unterschrift

Ausschussvorsitzende Protokollführerin


